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Die zweite Woche der olympischen Sommerspiele 2024 hat begonnen. Mit dabei sind

auch zahlreiche Starterinnen und Starter aus Sachsen-Anhalt. Wir blicken heute auf

die Ereignisse der laufenden Woche.

In genau einer Woche beginnen in Paris die Olympischen Sommerspiele.
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Am heutigen Dienstag, 6. August 2024, greift Wasserspringer Moritz Wesemann vom SV

Halle in das olympische Geschehen ein. Beim Einzelspringen vom Dreimeterturm geht es ab

10.00 Uhr in die Vorrunden. Ein mögliches Halbfinale würde am Mittwoch folgen, bevor am

Donnerstag das Finale terminiert ist.

Sein Vereinskollege Timo Barthel startet nach dem 7. Platz im Synchronspringen im

Wochenverlauf noch vom Zehnmeterturm. Diese Wettkämpfe werden nach Abschluss der

Springen vom Dreimeterturm ab Freitag, dem 9. August 2024, 10.00 Uhr, ausgetragen.

Halbfinale und Finale folgen am Samstag.

Für Freistilringer Erik Thiele vom KAV Mansfelder Land beginnen die Olympischen Spiele

2024 erst kurz vor der Abschlussfeier. In der Gewichtsklasse bis 97 kg ringt Thiele ab dem
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10. August, 11.30 Uhr, um vordere Platzierungen. Die Finalrunde ist für den folgenden

Sonntag terminiert.

Nach dem Abschluss der Beckenwettbewerbe stehen für die Schwimmerinnen und

Schwimmer die Langstrecken im Freiwasser auf dem Olympia-Tableau. Leonie Märtens

und Florian Wellbrock, beide SC Magdeburg, starten jeweils über zehn Kilometer. Das

Rennen der Damen wird am Donnerstag, dem 8. August, ab 7.30 Uhr, ausgetragen. Die

Herren schwimmen am folgenden Freitag zu gleicher Uhrzeit um olympisches Edelmetall.

Zudem sind sowohl die Basketball-Nationalmannschaft der Frauen mit Romy Bär von den 

GISA LIONS MBC und das Handball-Nationalteam der Herren, in welchem Lukas Mertens

vom SC Magdeburg, spielt, noch im olympischen Turnier vertreten. Beide Teams treffen im

Viertelfinale am Mittwoch, dem 7. August 2024, auf ihr Pendant des Gastgebers Frankreich –

die Handballer um 13.30 Uhr, die Basketballerinnen um 18.00 Uhr.

Beendet sind die olympischen Sommerspiele dagegen für die weiteren Athletinnen und

Athleten aus Sachsen-Anhalt. Dabei sticht bisher vor allem der komplette Medaillensatz für

das Bundesland heraus. Schwimmer Lukas Märtens (Gold, 400m Freistil) sowie seine

Trainingspartnerin vom SC Magdeburg, Isabel Gose (Bronze, 1.500m Freistil) konnten in

den Beckenwettbewerben ebenso glänzen wie Judoka Miriam Butkereit vom SV Halle mit

der Silbermedaille im Einzelwettbewerb bis 70 kg. Zudem konnten sich Märtens (1x 5. Platz,

2x 8. Platz) und Gose (2x 5. Platz) für weitere Finalrunden qualifizieren und zeigten in

beeindruckender Manier die Stärke des Schwimmstandortes Magdeburg. Miriam Butkereit

landete zudem am vergangenen Wochenende nach einem unglücklich verlorenen Halbfinale

gegen Südkorea mit dem Mixed Team auf dem 5. Platz.

Aber auch der 5. Platz vom SCM-Ruderer Max Appel im Doppelvierer, der 18. Platz von

Turner Nils Dunkel (SV Halle) im Mehrkampf und das geschwommene Finale von Leonie

Märtens über 1.500m Freistil (Platz 8) waren Werbung für das Sportland Sachsen-Anhalt.

Ebenso positiv ist der 15. Platz für Zehnkämpfer Till Steinforth. Der Athlet des SV Halle

wurde erst kurzfristig nachnominiert und lieferte einen soliden Wettkampf.

Schwimmerin Laura Riedemann vom SV Halle (4x100m Lagen) sowie Diskuswerfer Henrik

Janssen vom SC Magdeburg schieden leider in den jeweiligen Vorrunden genauso aus wie 

Florian Wellbrock im Becken über 1.500m Freistil.

Wir wünschen allen Athletinnen und Athleten maximale Erfolge!
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